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Eine bunte Wand am Platz der Kulturen

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Insgesamt vier Jugendeinrichtungen
haben mitgemacht: Am Platz der
Kulturen in Finkenberg hat eine
der Häuserwände einen besonde-
ren neuen Anstrich erhalten: ein
buntes Grafftiti.

Möglich gemacht hat das Street-
Art-Projekt die Initiative „Kult.
Porz“, die in Porz und Chorweiler
aktiv ist. Das Projekt „Kult. Porz“
wird finanziert von der Stadt Köln.
Die Wand selbst wurde über Mit-
tel vom Fond Soziokultur und
durch den Besitzer der Immobilie

Grand City Property ermöglicht.
Unter pädagogischer Anleitung
haben Kinder und Jugendliche der
Einrichtungen Jugendzentrum
Grengel, Bauspielplatz Senkels-
graben, OT Arche Nova und der
Grembox in Gremberghoven die
Wand bunt gestaltet.

Die Wand könne dauerhaft zei-
gen, wie Kinder und Jugendliche
die Umgebung schöner gestalten
könnten, so Bezirksbürgermeiste-
rin Sabine Stiller bei der offiziellen
Einweihung der Wand.
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Schwungvoll, stimmungsvoll und mit Humor gespickt

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Die Kölsche Weihnacht gastiert
bis Ende Dezember im Eltzhof -
nach dem Tod des langjährigen
Gitarristen Frank Hocker haben
die Vorstellungen eine besondere
Note.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MMMMMontagontagontagontagontag: Kronkorkensammeln
für einen guten Zweck, zwei
Neubaugebiete in Eil und Urbach
und, wie immer, viele weitere Ge-
schichten und Ereignisse aus den
16 Porzer Stadtteilen.
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Schwungvoll, stimmungsvoll
und mit Humor gespickt
Die Kölsche Weihnacht gastiert bis Ende Dezember im Eltzhof -
nach dem Tod des langjährigen Gitarristen Frank Hocker haben die
Vorstellungen eine besondere Note

Die Welt sei in einem „besäufniserregenden Zustand“, findet GerdDie Welt sei in einem „besäufniserregenden Zustand“, findet GerdDie Welt sei in einem „besäufniserregenden Zustand“, findet GerdDie Welt sei in einem „besäufniserregenden Zustand“, findet GerdDie Welt sei in einem „besäufniserregenden Zustand“, findet Gerd
Köster. Foto: GöllnitzKöster. Foto: GöllnitzKöster. Foto: GöllnitzKöster. Foto: GöllnitzKöster. Foto: Göllnitz

Roland Kulik (l.) ist der Gründer und Organisator der Reihe - auch in derRoland Kulik (l.) ist der Gründer und Organisator der Reihe - auch in derRoland Kulik (l.) ist der Gründer und Organisator der Reihe - auch in derRoland Kulik (l.) ist der Gründer und Organisator der Reihe - auch in derRoland Kulik (l.) ist der Gründer und Organisator der Reihe - auch in der
28. Auflage. Foto: Göllnitz28. Auflage. Foto: Göllnitz28. Auflage. Foto: Göllnitz28. Auflage. Foto: Göllnitz28. Auflage. Foto: Göllnitz

WWWWWahnahnahnahnahn - Für einen Takt stoppt das
Lied „Wohltarte“, das das En-
semble auf der Bühne singt. Di-
rekt nach der Zeile „Eine für de
Frank“. Gemeint ist Frank Hocker,
und die Pause dürfte eine kur-
zer Gruß an den jüngst überra-
schend verstorbenen Gitarristen
der Kölsche Weihnacht sein.
„Selbst Dinge, die schon immer
so waren, sind nicht zwangsläufig
für immer. Menschlich und musi-
kalisch wirst du uns fehlen“, heißt
es auch auf Seite zwei im Pro-
grammheft zur diesjährigen,
28. Auflage, der beliebten Spielreihe.
Eine Spielreihe, die ohnehin mit
ihren vorweihnachtlichen Liedern,
Krätzjen und Wortbeiträgen stim-
mungsvoll und besinnlich daher-
kommt, und die in diesem Jahr
eine besondere Note hat.
Aber auch das Schwungvolle, Stim-
mungsvolle und mit Humor Ge-
spickte ist fester Teil des mit Pau-
se fast dreistündigen Programms.
Dann etwa, wenn Gründer und
Organisator Roland Kulik auf die
Bühne tritt und sagt: „Wir ha-
ben ja schon länger diese Kate-
gorie, in der uns unsere Gäste
sagen können, was sie gerne
hören möchten. Jetzt hat es mich
erwischt.“
Danach schlüpft Kulik in die Rol-
le eines Vorgebirglers, wie er
sagt. Einer, der reichlich Proble-
me beim Brötchenkauf beim Bä-
cker hat, diese aber mit Witz und
Pragmatismus löst.
Ein Raunen geht durchs Publikum
als Kulik und sein langjähriger
Bühnenpartner Hansgeorg Fuhr-
mann das Lied von der unbändi-
gen Paranuss anstimmen. Die Zei-
le „Der Nuss is nix passiert“ wird
vom Saal lauthals mitgesungen.
So auch, wie einige andere Lie-
der. Dann etwa, wenn das Bläser-
ensemble kölsche Klassiker in
Weihnachtslieder einbaut. Stich-
wort: „Ich möchte zu Foss nach
Kölle jon“ in „Oh, Tannenbaum“.
Ohnehin wird es immer dann
besonders besinnlich, wenn das
Ensemble Lieder präsentiert. Un-
terstützt von den Streichern des

Prometheus Quartett und gesang-
lich mal von Gerd Köster, mal von
Nadine Weyer, mal von mehreren
vorgetragen. Und all das, wäh-
rend die Welt in einem „besäuf-
niserregenden Zustand“ sei,
wie Gerd Köster sagt. Die Rolle
neben ihm an der Gitarre im
Ensemble übernimmt Pascal

Pohlscheidt.
Die Kölsche Weihnacht gastiert
noch bis zum 22. Dezember im
Wahner Eltzhof. Auch bereits für
die Termine in 2024 gibt es Karten.
wwwwwwwwwwwwwww.sacov.sacov.sacov.sacov.sacova.dea.dea.dea.dea.de
wwwwwwwwwwwwwww.k. k. k. k. koe lneroe lneroe lneroe lneroe lner-kar ten laden.de-kar ten laden.de-kar ten laden.de-kar ten laden.de-kar ten laden.de
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: @LGenqoozee)

Musik, Worte und vorweihnachtliche Stimmung präsentiert dasMusik, Worte und vorweihnachtliche Stimmung präsentiert dasMusik, Worte und vorweihnachtliche Stimmung präsentiert dasMusik, Worte und vorweihnachtliche Stimmung präsentiert dasMusik, Worte und vorweihnachtliche Stimmung präsentiert das
EnEnEnEnEnsemble. Foto: Göllnitzsemble. Foto: Göllnitzsemble. Foto: Göllnitzsemble. Foto: Göllnitzsemble. Foto: Göllnitz
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Hin zu mehr ambulanten Leistungen
Die Kardiologie im Krankenhaus Köln-Porz hat seine neuen Kardio-Lounge eröffnet -
auch in eine neue Katheteranlage wurde investiert

Mehrere Plätze bietet die Kardio-Lounge als Raum zur NachversorgungMehrere Plätze bietet die Kardio-Lounge als Raum zur NachversorgungMehrere Plätze bietet die Kardio-Lounge als Raum zur NachversorgungMehrere Plätze bietet die Kardio-Lounge als Raum zur NachversorgungMehrere Plätze bietet die Kardio-Lounge als Raum zur Nachversorgung
und Beobachtung nach ambulanten Eingriffen. Foto: Göllnitzund Beobachtung nach ambulanten Eingriffen. Foto: Göllnitzund Beobachtung nach ambulanten Eingriffen. Foto: Göllnitzund Beobachtung nach ambulanten Eingriffen. Foto: Göllnitzund Beobachtung nach ambulanten Eingriffen. Foto: Göllnitz

Dr. Marc Horlitz sieht einen Paradigmenwechsel in der medizinischenDr. Marc Horlitz sieht einen Paradigmenwechsel in der medizinischenDr. Marc Horlitz sieht einen Paradigmenwechsel in der medizinischenDr. Marc Horlitz sieht einen Paradigmenwechsel in der medizinischenDr. Marc Horlitz sieht einen Paradigmenwechsel in der medizinischen
Versorgung. Foto: GöllnitzVersorgung. Foto: GöllnitzVersorgung. Foto: GöllnitzVersorgung. Foto: GöllnitzVersorgung. Foto: Göllnitz

Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Ein Paradigmenwech-
sel sei es, so Professor Dr. Marc
Horlitz, Chefarzt der Kardiologie
im Krankenhaus Porz. Politische

Vorgaben würden eine verstärkte
Ambulantisierung fordern - so
auch in der Kardiologie. Und das
Krankenhaus Porz habe seine

Hausaufgaben mehr als erfüllt.
Für die Kardiologie bedeutet das
auch die Einrichtung einer gänz-
lich neuen Kardio-Lounge. Ein
Raum, der medizinische Betreu-
ung und Sicherheit und zugleich
ein wenig Heimeligkeit bieten
solle, so Medizinerin Dr. Petra
Weßling. Sie hat das Projekt zur
Einrichtung des speziellen Aufent-
haltsraums umgesetzt.
Zwischen zwei und sechs Stun-
den, je nach vorherigem ambu-
lanten Eingriff, verbringen
Patient*innen der Kardiologie im
Raum. Und das in bequemen
Sesseln, wenn medizinisch mög-
lich, mit Verpflegung und unter
medizinischer Beobachtung.
In den USA und Australien sei eine
verstärkte Ambulantisierung
schon länger ein Standard. Unter
Gesichtspunkten der Sicherheit
für die Patient*innen sei dies mög-
lich. Dennoch müssten ein paar
Anforderungen erfüllt werden. So
dürften die Behandelten etwa
nicht alleine Abreisen. Auch eine
Nacht danach ohne Person an der
Seite sei nicht möglich, erklärt
Weßling.
Am Porzer Krankenhaus kann
etwa das Einsetzen von Herz-
schrittmachern oder auch eine
sogenannte Kardioversion bei Vor-
hofflimmern ambulant durchge-
führt werden.
Die Kardio-Lounge des Kranken-
hauses befindet sich auf der drit-
ten Etage, dort, wo auch die Herz-
katheterlabore ansässig sind. Auch

hier konnten Marc Horlitz und sein
Team eine Neuerung vermelden:
So hat das Porzer Krankenhaus in
eine neue Katheteranlage für ei-
nes der Labore investiert. Drei
Monate musste dieses einge-
baut werden und arbeitet nun
auch strahlungsärmer, wie Me-
diziner Ehssan Berenjkoub be-
richtet.
„Die Ambulantisierung ist ein
sehr wichtiger Schritt. Wir wol-
len uns dem anpassen“, so
Marc Horlitz. Wichtig sei es
dabei ambulante Strukturen zu
schaffen und diese mit dem Stati-
onären zu verknüpfen. (Lars Göll-
nitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)
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Anzeige

Klassisch deutsche Gerichte haben Zukunft -
Neueröffnung Porzer Wirtshaus

(Porz-Mitte). Mit dem „Porzer
Wirtshaus“ hat am 16. Novem-
ber ein neues Stück Heimat er-
öffnet. Gastgeberin Silvia Krau-
se (u.a. Rino Casati/Köln, Egge-
manns Bürgerhaus/Bergisch
Gladbach, Bitzerhof/Immendorf)
setzt mit ihrem Team auf boden-
ständige Ausgehkultur: zeitge-
mäß, gutbürgerlich und mit lie-
bevollem Blick auf die Tradition.

Der Brauhauscharakter wirkt
frisch und gemütlich - 160 Plät-
ze gibt es im Innenbereich, der
sich in Thekenraum, Restaurant,
eine Stube und einen Saal un-
terteilt. Silvia Krause:

„Zum Feiern mit Freunden und
der Familie ideal - wir bewirten
hier locker Gesellschaften bis
110 Personen!“. Der Außenbe-
reich verfügt über weitere 80 Sit-
ze und ist dank fester Markise
gut regengeschützt.

Küchenchef Detlef Stinkens
(bekannt aus: Zur gemütlichen
Ecke, Groov-Terrasse) glaubt
an die regionale, handwerkli-
che Küche wie Möhrengemü-
se bürgerlich mit Bratwurst,

herzhaftes Schaschlik oder eine
saftige Rinderroulade. Gerne gibt
es auch etwas für den kleinen Hun-
ger an der frisch renovierten The-
ke. Ebenfalls freut sich das Wirts-
haus-Team über Vorschläge der
Gäste - deren Lieblingsspeisen
werden dann auf der Aktions-
karte erscheinen und mit deren
Namen bezeichnet sein.

Bier, Wein, Fleisch oder vege-
tarisch - das Porzer Wirtshaus
ist ein Ort, an dem viele Ge-
schmäcker Platz haben - ne-
ben kühlen Hopfengetränken,
haben die Gäste an der Theke
und den wunderschönen Hoch-
tischen, ebenso wie eine Aus-
wahl an exzellenten Weinen
von persönlich ausgesuchten
Winzern, sowie weitere Ge-
tränke der Gaffel-Brauerei wie
Gaffel Wiess, Gaffel frei und
Fassbrause.

Ab Januar wird es dann sonntags
einen Brunch (Vorbestellung un-
bedingt notwendig!) geben.

Das Porzer Wirtshaus hat täglich
ab 17 Uhr geöffnet und freut sich
auf Ihren Besuch. (rm)
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Ein Grünzug in der Mitte
Mit den Leidenhausener Gärten entsteht in Eil ein neues Wohnviertel - die Projektentwickler
planen ähnliches auch an der Urbacher Kennedystraße

Auch einen Entwurf, wie das Viertel vielleicht ausschauen könnte, konnten die Besucher*innen derAuch einen Entwurf, wie das Viertel vielleicht ausschauen könnte, konnten die Besucher*innen derAuch einen Entwurf, wie das Viertel vielleicht ausschauen könnte, konnten die Besucher*innen derAuch einen Entwurf, wie das Viertel vielleicht ausschauen könnte, konnten die Besucher*innen derAuch einen Entwurf, wie das Viertel vielleicht ausschauen könnte, konnten die Besucher*innen der
Infoveranstaltung anschauen. Foto: GöllnitzInfoveranstaltung anschauen. Foto: GöllnitzInfoveranstaltung anschauen. Foto: GöllnitzInfoveranstaltung anschauen. Foto: GöllnitzInfoveranstaltung anschauen. Foto: Göllnitz

Eil / Urbach -Eil / Urbach -Eil / Urbach -Eil / Urbach -Eil / Urbach - Rund 29.500 Qua-
dratmeter groß ist die Fläche, die
bebaut werden soll. Und das mit
gleich vier Quartieren, mehr als
7.300 Quadratmetern Grünflä-
che und einem 1.650 Quadrat-
meter großen Spielplatz.
Unter dem Titel Leidenhause-
ner Gärten entwickelt die Ent-
wicklungsgesellschaft Rhein-
LandBau AG seit fast fünf Jah-
ren das südlich der Leidenhau-
sener Straße in Eil gelegene
Areal. Wobei man nicht als aus-
führendes Bauunternehmen
auftrete, wie Vorstand Holger
Coers erklärt. Als Entwickler sei
man Vertragspartner für die
Stadt Köln, so Coens. Die Stadt
hat die Umsetzung des Bauvor-
habens indes beschlossen.
Geht es nach der RheinLand-
Bau AG dann könnten Anfang
2024 erste Flächen vermarktet,
also verkauf werden.
Ende 2024 die ersten Hochbau-
arbeiten beginnen.
Dabei soll das Areal in vier
Quartieren entwickelt werden,
in der Mitte eine kreuzförmige
Grünfläche erhalten und beson-
dere Umweltaspekte aufgreifen.
So sollen etwa alle Gebäude,

darunter Einfamilienhäuser,
Mehrfamilienhäuser und Dop-
pelhaushälften, Photovoltaik-
anlagen erhalten. Auch werde
das Areal nach Stadtvorgaben
wassersensibel gebaut: Kon-
kret heißt das, dass Nieder-
schläge komplett im Wohnge-
biet versickern sollen.
Mindestens drei Wasserauf-
fangbecken für Starkregener-
eignisse sollen entstehen.
Zudem könnten Verdunstungs-
effekte das Gebiet kühlen, so
die Planer.
Für die RheinLandBau AG ist
das Projekt nicht das einzige in
der Umgebung. Auch ein Areal
namens Schuberthöfe setze
man um, so Holger Coers. Ge-
legen nördlich der Kennedys-
traße in Urbach, sollen auch
dort Wohnraum, zudem ein
neues Gymnasium entstehen.
Die RheinLandBau AG trete bei
der Schule als Vermieter an die
Stadt Köln auf.
Während die Umsetzung in Eil,
mitsamt Infrastrukturerschlie-
ßung, darunter schnelles Inter-
net, eine Straßenzuwegung
über die Leidenhausener Stra-
ße und drei Fußwege, darunter
auch direkt zur Grundschule,
bereits 2024 anlaufen soll, sei
man in Urbach noch in einer
früheren Planungsphase, so
Coers.
In Eil sollen 100 Bäume neu ge-
pflanzt und 760 Quadratmeter
Biotope erhalten bleiben.
Zudem gebe es Ersatzpflanzun-
gen etwa in Dünnwald, so die
RheinLandBau AG. Nach aktu-
ellem Planungsstand sollen auf
dem gesamten Areal 217 Wohn-
einheiten verteilt auf verschie-
dene Gebäudetypen entstehen,
so das Unternehmen bei einer
vom Ortsring Eil jüngst organi-
sierten Informationsveranstal-
tung im unweiten Schützen-
heim. Dort wurde auch berich-
tet, dass die RheinLandBau AG
inzwischen Eigentümer aller nö-
tigen Grundstücke sei - erworben
von insgesamt elf Voreigentümern.
wwwwwwwwwwwwwww.leidenhausener.leidenhausener.leidenhausener.leidenhausener.leidenhausener-gaerten.de-gaerten.de-gaerten.de-gaerten.de-gaerten.de
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)
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Kältegänge für Menschen ohne Zuhause
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Auch in diesem
Winter führt die Stadt Köln nach
eigenen Angaben wieder soge-
nannte Kältegänge durch. Dabei
suchen Mitarbeitende der Stadt
Köln und der Träger der Freien
Wohlfahrtspflege in den Abend-
stunden bei längerfristigem Ab-
sinken der Temperaturen in den
Minusbereich gezielt Plätze auf,
die über das Winterhilfetelefon
gemeldet wurden oder die als Plät-
ze, an denen sich Wohnungslose
aufhalten, bekannt sind. Die an-
getroffenen Personen werden vor
Ort über die Unterstützungsan-
gebote der Stadt Köln informiert.
Die Angebote und Maßnahmen
der Winterhilfe werden eng mit
der Polizei, den Kölner Verkehrs-
Betrieben und dem Ordnungsamt
abgestimmt.
Der SKM bietet in diesem Jahr
zudem eine 24-Stunden-Erreich-
barkeit über das Winterhilfetele-
fon und das Winterhilfepostfach
an. Das Winterhilfetelefon (0221
56097310) ist ab dem 1. Novem-
ber erreichbar und nimmt Hinwei-
se zu obdachlosen Menschen

entgegen, die sich bei winterli-
chen Temperaturen an ihren
Schlafplätzen aufhalten.
Die Schlafplätze werden im Rah-
men der folgenden Kältegänge
aufgesucht und die Menschen über
sämtliche Hilfsangebote der Win-
terhilfe informiert.
Die Stadt Köln bittet alle Bürger*
innen aufmerksam hinzuschau-
en und bei akut gefährdeten

Menschen, sich umgehend an
den Rettungsdienst unter 112 zu
wenden.
Der Kölner Tierschutzverein in
Köln-Zollstock bietet zudem auch
in diesem Jahr wieder Plätze zur
Übernachtung der Hunde von
wohnungslosen Menschen an.
Für Hunde stehen zehn Plätze
pro Nacht zur Verfügung. Die
Hundebesitzer*innen können die

Hunde abends bis 18 Uhr oder in
der Zeit zwischen 20 bis 21 Uhr
bringen. Die Hunde übernachten
in einem beheizten Zwinger (Fuß-
bodenheizung) und werden mit Fut-
ter und Wasser versorgt. Jeweils
morgens ab 7 Uhr können die Hun-
de wieder abgeholt werden. Um
eine kurze telefonische Absprache
unter der Rufnummer 0221 381858
wird gebeten. (red.)

Stadt erhöht
Abfallgebühren
Stadt KölnStadt KölnStadt KölnStadt KölnStadt Köln - Die Abfallgebühren
2024 sollen für die Gebühren-
pflichtigen durchschnittlich um
1,63 Prozent steigen. Dies vermel-
det nun die Stadt Köln. Die Ge-
bührensteigerungen bewege sich
je nach Größe und Art des Abfall-
behälters zwischen 0,64 Prozent
für Unterflurcontainer (5.000 Li-
ter) und 4,56 Prozent für die kleins-
te Einheit für ein Abfallgefäß (20
Liter), heißt es. Insgesamt liege
die durchschnittliche Gebühren-
steigerung weit unterhalb der ak-
tuellen Teuerungsrate, so die
Stadt. Die Anpassung der Kosten
sei im Wesentlichen auf höhere
Logistikkosten und steigende Ver-
waltungskosten zurückzuführen.
Die Straßenreinigungsgebühren
2024 sollen durchschnittlich um
6,78 Prozent steigen.
Der Rat der Stadt Köln soll in
seiner Sitzung am 7. Dezember
2023 über die Abfall- und Stra-
ßenreinigungsgebühren 2024
entscheiden. (red.)
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• Steuererklärungen

• Jahresabschlüsse

• Buchführung

• Löhne

• Existenzgründung

• betriebswirtschaft- 

  liche Beratungen

... und vieles mehr

Ihre Steuerberaterin 

vor Ort.

Rufen Sie uns an:

   0 22 08 / 49 50
... oder besuchen Sie uns in 

unseren Kanzleiräumen: 

Marktstraße 62,  
Niederkassel-Rheidt

steuerberaterin-helgert.de

Mit St. Martina und reichlich Weckmännern
An der Grundschule Kupfergasse haben Schule und Freiwillige Feuerwehr einen Martinszug
abgehalten

Urbach -Urbach -Urbach -Urbach -Urbach - „Heute gilt sozusagen
die Schulpflicht“, so Anna Klecha.
Die Schulleiterin der Urbacher
Grundschule an der Kupfergasse
blickt zusammen mit ihrer Stellver-
treterin Lena Dillmann auf den Schul-
hof des älteren der beiden Schulge-
bäude. Der Schulhof ist voll - und das
an einem Samstag um 18 Uhr. Der
Grund: Schule, Freiwillige Feuerwehr
Urbach und ein paar weitere Aktive
haben zum Martinszug geladen. Und
reichlich Menschen sind der Einla-
dung trotz Regen gefolgt.
Während auf dem Schulhof Zelte ste-
hen, etwa zum Ausschenken war-
mer Getränke und zur Ausgabe der
begehrten, insgesamt 3.200 Weck-
männer, so dient der direkt auf der
anderen Seite der Kupfergasse lie-
gende Bungert als Zielpunkt des
Martinszugs. Dieser findet wegen
des Regens auf einer etwas kürze-
ren Route statt. Das Feuer am Ende
des Weges fällt freilich nicht ins Was-
ser. Mit reichlich Laternen ausge-
stattet, haben die Kinder in ihren
jeweiligen Klassenverbünden einen
Erste-Reihe-Platz, direkt an der Ab-
sperrung. Eltern, Freunde und Besu-
chende stehen ein paar Meter
dahinter. All das organisiert durch
reichlich Ordner*innen. Die Umset-
zung des Feuers übernimmt indes
die Freiwillige Feuerwehr. Unterlegt
von Klängen von gleich drei Musik-
kapellen, wie Lehrerin Lena Dillmann
erzählt. Man habe im Vorlauf mit
den rund 500 Kindern der Schule
Laternen gebastelt, sogar eine La-
ternenausstellung abgehalten, so
Kollegin Anna Klecha. Zudem sei in
diesem Jahr auch wieder ein St.
Martin auf dem Pferd dabei. Wobei
in diesem Fall eher eine St. Martina
hoch zu Ross saß. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)

Das Martinsfeuer zum Abschluss des Umzugs loderte auf dem Bungert. Foto: GöllnitzDas Martinsfeuer zum Abschluss des Umzugs loderte auf dem Bungert. Foto: GöllnitzDas Martinsfeuer zum Abschluss des Umzugs loderte auf dem Bungert. Foto: GöllnitzDas Martinsfeuer zum Abschluss des Umzugs loderte auf dem Bungert. Foto: GöllnitzDas Martinsfeuer zum Abschluss des Umzugs loderte auf dem Bungert. Foto: Göllnitz

Die Freiwillige Feuerwehr Urbach hatte insgesamt 3.200 Weckmänner bereitgestellt zur Ausgabe.Die Freiwillige Feuerwehr Urbach hatte insgesamt 3.200 Weckmänner bereitgestellt zur Ausgabe.Die Freiwillige Feuerwehr Urbach hatte insgesamt 3.200 Weckmänner bereitgestellt zur Ausgabe.Die Freiwillige Feuerwehr Urbach hatte insgesamt 3.200 Weckmänner bereitgestellt zur Ausgabe.Die Freiwillige Feuerwehr Urbach hatte insgesamt 3.200 Weckmänner bereitgestellt zur Ausgabe.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Taigo MOVE. Außen kompakt, innen geräumig, rundum besonders: Der Taigo MOVE bringt einen charaktervollen Auftritt und 

mehr Ausstattung aufs Spielfeld. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,0 l, innerstädtisch (langsam) 6,0 l, Stadtrand (mittel) 5,0, 
Landstraße (schnell) 4,0, Autobahn (sehr schnell) 5,0 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 124 g/km

z. B. Taigo Move 1,0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang
Lackierung: Ascotgrau, Digital Cockpit Pro, Rückfahrkamera „Rear View“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, „Plus“-Paket für Sondermodelle, LED-
Matrix- Scheinwerfer, Navigationssystem „Discover Media“, App-Connect Wireless, Winterpaket, Air Care Climatronic, Multifunktionslenk-
rad in Leder, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich u.v.m. 

Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten: EUR 31.775,00 
Preisvorteil Autohaus Hoff:                        EUR 5.295,00
HOFF Aktionspreis  EUR 26.480,00
Anzahlung: EUR 1.999,00 
Nettodarlehensbetrag:   EUR 24.481,00
Zinsen:   EUR 1.648,28
Darlehenssumme:   EUR 26.129,28
Gesamtbetrag:  EUR 28.128,28
Sollzinssatz (gebunden) p.a.:  1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Restrate: EUR 17.246,28 
47 monatliche Raten à  EUR 189,001,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der Volkswagen 
Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2023. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Kleine Preise · Große Auswahl · Schnell ver fügbar

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar.
Viele weitere Modelle mit Sonderfinanzierung bestellbar!

Jetzt günstig finanzieren für 189,– € 1,2Highlights@Hoff

Black November Deals

bei Hoff
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Kronkorkensammeln für einen guten Zweck
Die Grundschule Porz-Mitte hat ein Spendenprojekt gestartet und sucht Unterstützung -
Inklusionsbegleiterin Sonja Rott hatte die Idee

Diese dritte Klasse hat Sonja Rott (hinten) schon vom Kronkorkensam-Diese dritte Klasse hat Sonja Rott (hinten) schon vom Kronkorkensam-Diese dritte Klasse hat Sonja Rott (hinten) schon vom Kronkorkensam-Diese dritte Klasse hat Sonja Rott (hinten) schon vom Kronkorkensam-Diese dritte Klasse hat Sonja Rott (hinten) schon vom Kronkorkensam-
meln überzeugt. Im Klassenraum steht eine Sammelbox. Foto: Göllnitzmeln überzeugt. Im Klassenraum steht eine Sammelbox. Foto: Göllnitzmeln überzeugt. Im Klassenraum steht eine Sammelbox. Foto: Göllnitzmeln überzeugt. Im Klassenraum steht eine Sammelbox. Foto: Göllnitzmeln überzeugt. Im Klassenraum steht eine Sammelbox. Foto: Göllnitz

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - „Ich wünsche mir,
dass die Kinder sehen, dass
man über das Müllsammeln an-
deren helfen kann“, so Sonja
Rott. An der Grundschule Porz-
Mitte ist sie Inklusionsbeglei-
terin und hat eben dort ein
Spendenprojekt gestartet.

Ihre Idee: Möglichst viele Kron-
korken zu sammeln. Jene metal-
lischen Verschlusskappen für Ge-
tränkeflaschen, die sonst schnell
im Müll landen. Sonja Rott möch-
te sie lieber einem Schrotthänd-
ler in Bonn zukommen lassen.
Dieser zahle pro Kilo zwanzig
Cent, berichtet Rott.

Kämen ausreichend Korken zu-
sammen, so wachse die Spen-
densumme immer weiter. Geld,
das in jedem Fall ein Projekt
für unheilbar erkrankte oder
gehandicapte Kinder unter-
stützen solle, so Rott. Interes-
sierte Spendenempfänger, wie
Organisationen oder Einrich-

tungen, könnten sich bei der
Schule melden, erklärt die Inklu-
sionsbegleiterin.

Aber nicht nur diese: Vor allem
auch Kronkorken seien willkom-
men. Die Kinder der Grundschule
hätten schon eine Kiste zusam-
mengetragen. Zudem auch ein
Sportverein aus ihrem Dorf im
Rhein-Sieg-Kreis, erzählt Rott.
Aber nach oben hin gebe es keine
Grenze. Sie denke etwa an Knei-
pen oder Kioske, die mithelfen
könnten, so Rott.

Spenden können zu den gewöhn-
lichen Schulzeiten in einer Box
beim Hausmeister der Grundschu-
le an der Josefstraße, dort im grü-
nen Gebäudekomplex, abgege-
ben werden. Das Projekt laufe
zeitlich unbegrenzt, berichtet Son-
ja Rott. „Es dürfen gerne sehr viel
mehr Kronkorken werden.“

(Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: @LGenqoozee)
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

3.12.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Köln-Rath

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Köln-Rath_231203.indd   1 09.11.23   10:39

Vorweihnachtliche
Aktivitäten
vom Bürgerverein
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Mit einigen Aktio-
nen möchte der Bürgerverein
Porz-Finkenberg e.V. in diesem
Jahr Menschen im Stadtteil auf
das Weihnachtsfest einstimmen.
Durch einen Zuschuss aus bezirks-
orientierten Mitteln konnte so ein
Weihnachtsbaum und eine dafür
nötige Bodenhülse finanziert wer-
den. Der Weihnachtsbaum soll auf
dem Kirchenhügel aufgestellt
werden. Langfristig wolle man
auch der Platz der Kulturen und
der Brüsseler Ring weihnachtlich
beleuchten, so der Verein. Der
Bürgerverein sei hierfür auf der
Suche nach Sponsoren.
Am Dienstag, 12. Dezember, lädt
der Bürgerverein zudem ab 16 Uhr

zum Fest „Advent in Finkenberg“
auf dem Areal der JobWerk Porz
gGmbH ein. Gemeinschaftlich mit
Sozialraumkoordinator Jochen
Schäfer, der JobWerk gGmbH, dem
Projekt „Frauen in Porz“, dem so-
zialen Träger Rheinflanke und Bür-
ger Hubert Röser wird das Fest
organisiert. Neben einem musi-
kalischen Programm ist auch für
das leibliche Wohl gesorgt.

Kinder sind eingeladen, am 1. De-
zember im ehemaligen Kik-Markt
am Platz der Kulturen selbst ge-
bastelten Weihnachtsschmuck vor-
beizubringen. Damit soll dann der
Platz weihnachtlich geschmückt
werden. (red.)
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Ehrenpräsident mit Verdienstorden

Ergebnisse und Tabelle

Präsident Markus Otto (2.v.l.) undPräsident Markus Otto (2.v.l.) undPräsident Markus Otto (2.v.l.) undPräsident Markus Otto (2.v.l.) undPräsident Markus Otto (2.v.l.) und
Schatzmeisterin Branka KampnerSchatzmeisterin Branka KampnerSchatzmeisterin Branka KampnerSchatzmeisterin Branka KampnerSchatzmeisterin Branka Kampner
haben Klaus Wernicke (Mitte) diehaben Klaus Wernicke (Mitte) diehaben Klaus Wernicke (Mitte) diehaben Klaus Wernicke (Mitte) diehaben Klaus Wernicke (Mitte) die
Auszeichnungen mit übergeben.Auszeichnungen mit übergeben.Auszeichnungen mit übergeben.Auszeichnungen mit übergeben.Auszeichnungen mit übergeben.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Er sei geradezu reinge-
boren worden in die KG, sagt der
aktuelle Präsident der Karnevalside-
alisten Bottermaat Markus Otto.
Gemeint ist Klaus Wernicke.
Mindestens 26 Jahre habe dieser
vor ihm das Amt bekleidet. Zudem
sei Wernicke Gründungsmitglied des
Vereins gewesen. Nun hat die KG
Wernicke für seine Verdienste zum
Ehrenpräsidenten ernannt. Gleich
mit dazu gab es einen Verdienstor-
den vom Bund Deutscher Karneval
in Gold. Mitglied Adi Woizenko wur-
de zudem von den Karnevalsidealis-
ten Bottermaat für 25 Jahre Vereinst-
reue ausgezeichnet. (Lars Göllnitz)



Porz am Montag | 17. Jahrgang | Nr. 47 | Samstag, 25. November 2023 | Kw 47 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 15

Tour mit festlich geschmückten Fahrrädern

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

StStStStStadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porz - Start ist am
Schiffanleger am Rhein-Ufer in
Porz-Mitte. Am Sonntag, 3. De-
zember, findet ab 16 Uhr eine
weihnachtliche Critical Mass,
also ein Fahrrad-Korso im

geschlossenen Verbund, statt.
Die Fahrräder können für die
Tour unter dem Titel „#Christ-
Mass #Glühtour #Porz“ weih-
nachtlich geschmückt werden.
Nicht nur Fahrradbegeisterte

und im Radverkehr und der Ver-
kehrswende aktive Menschen,
können mitfahren. Die Organi-
satoren empfehlen eine Niko-
lausmütze mitsamt Helm für
den Kopf, und ein wenig Ge-
bäck, Glühtrunk und Tassen für
das Gepäck. Mehrere soge-
nannte Glühstopps an weih-
nachtlichen Orten, wie etwa Ad-
ventsmärkten oder kleinere
Nachbarschaftsfesten, werden
in die rund 20 Kilometer lange
Tour integriert.

Der Ursprung der „#ChristMass
#Glühtour“ geht zurück auf den
ersten mobilen Weihnachts-
markt, den der Kölner Mobili-
täts-Think Tank RADKOMM im
Rahmen der Unterschriften-
sammlung für die Volksinitiati-
ve Aufbruch Fahrrad im Dezem-
ber 2018 vom Neptunplatz in
Ehrenfeld bis zur Hohenzollern-

brücke rechtsrheinisch initiier-
te. Informationen zur Route gibt
es online: bit.ly/3MiyJ9Sbit.ly/3MiyJ9Sbit.ly/3MiyJ9Sbit.ly/3MiyJ9Sbit.ly/3MiyJ9S. (red.)
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Bezirksrathaus wird
orange angestrahlt
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der 25. November ist jährlich, als „Orange Day“
bezeichnet, der internationale Tag zur Beseitigung von Ge-
walt. Und das bereits seit 1991. Die UN-Kampagne „Orange
the World“ lenkt ab diesem Tag 16 Tage lang Aufmerksamkeit
auf geschlechtsspezifische Gewalt. In diesem Jahr stellt UN
Women Deutschland Gewalt gegen Frauen und Mädchen im
öffentlichen Leben, auch in der digitalen Welt, in den Fokus der
Orange The World Kampagne.
Vielerorts werden dazu Gebäude im öffentlichen Raum orange
angestrahlt. So auch das Porzer Bezirksrathaus.
Der Bürgerverein Porz-Mitte möchte so zusammen mit dem
Bürgeramt Porz und Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller ein
Zeichen für gemeinsame Verantwortung setzen. Erstmals wird
so die historische Rathaus-Fassade zum Rheinufer hin ab
17 Uhr und bis in den Abend hinein orange beleuchtet.
Die Organisatoren rufen auf, sich an der Aktion zu beteiligen:
Ab 17 Uhr könnten Unterstützende den Ort aufsuchen, so der
Bürgerverein. Auch orange Kleidung oder ein oranger Regenschirm
könnten getragen werden.
Ab dem 1. Dezember wird dann das Rathaus auf Idee von
Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller wieder abwechselnd in
bunten Farben weihnachtlich beleuchtet. Auch dies geschieht
in Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein Porz Mitte und dem
Bürgeramt - finanziert über bezirksorientierte Mittel, Mittel
aus dem Zentrenbudget und durch eine finanzielle Unterstützung
der Stadtplanungsgsellschaft Moderne Stadt. (red.)

Spende
für inklusives Zeltlager
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Zum wiederholten Mal hat der Bürgerverein Porz-
Mitte die Rückversicherungsgesellschaft GenRe als Sponsor
für das inklusive Zeltlager der Evangelischen Kirchengemein-
de Porz gewinnen können. Die Spende von 3.250 Euro ermög-
lichte es, dass Kinder aus bedürftigen Familien und Flücht-
lingskinder aus der Ukraine im Sommer 2022 mit ins Zeltlager
fahren konnten. Das Zeltlager der Gemeinde hat eine lange
Tradition und ist auf Spenden angewiesen. Seit mehr als
30 Jahren macht sich ein ehrenamtliches Team jährlich in den
Sommerferien mit rund 60 Kindern und Jugendlichen auf den
Weg in das zweiwöchige Zeltlager. Ziel ist stets der Westerwald.
Ein eigenes Küchenteam, bestehend aus ehemaligen
Teilnehmer*innen, bekocht die insgesamt rund 75 Personen.
Im Zeltlager werden Kinder aus sozialschwachen und kinder-
reichen Familien, Flüchtlingskinder und Kinder mit sonderpäd-
agogischem Förderbedarf besonders berücksichtigt. „Dem Bür-
gerverein ist die jährliche Förderung des Projekts auch deshalb
so wichtig, weil es ein soziales Miteinander vermittelt. Mehr
Toleranz und Rücksichtnahme sind nach diesem gemeinsamen
Zeltlager deutlich spürbar“, so die erste Vorsitzende vom
Bürgerverein, Anita Mirche.
Bei der Spendenübergabe war nicht nur Freizeitleiter Werner
Stenger zugegen. Auch vier der jungen Teilnehmenden, Sami,
Gülfer, Segmen und Marshil, waren vor Ort.
Das Inklusive Zeltlager der Evangelischen Kirchengemeinde Porz ist
für Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren ausgeschrie-
ben. Es findet 2024 vom 10. bis 23. Juli statt. Anmeldungen sind über
Werner Stenger unter 02203 307764 möglich. (red.)
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Auftritt von
schwedischem Chor
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Sonntag, 3. Dezember, tritt der schwedische
Chor De tokiga trollen aus Leverkusen-Schlebusch um 16 Uhr
in der Lukaskirche in Porz-Mitte auf. (red.)

Ausstellung von
Aleksandra Prodanovic
PPPPPorz-orz-orz-orz-orz-Mitte -Mitte -Mitte -Mitte -Mitte - Aleksandra Prodanovic wurde im ehemaligen Ju-
goslawien, im heutigen Kroatien, geboren und lebt seit ihrer
Kindheit in Deutschland. Neben ihrer Tätigkeit als Pädagogin ist
Prodanovic auch künstlerisch aktiv. Seit 2005 auch mit verschie-
denen Einzel- und Gruppenausstellungen. Am Sonntag, 3. De-
zember, eröffnet sie um 17 Uhr ihre Ausstellung in der Galerie
des Bezirksrathauses in Porz-Mitte, Friedrich-Ebert-Ufer 64-70.
Die Ausstellung ist bis zum 11. Januar montags bis freitags
zwischen 9 und 18 Uhr, zudem samstags von 10 bis 14 Uhr zu
sehen. Vom 27. bis 30. Dezember ist die Galerie geschlossen.
Zur Eröffnung spielt die Band Sit‚n‚Rudi. Lokalpolitiker Anton
Josef Heinrich Neuberger spricht einleitende Worte. (red.)

Beisetzung der Sternenkinder

Kurs für pflegende Angehörige
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Krankenhaus
Köln-Porz bietet einen Kurse für
pflegende Angehörige, versorgen-
de Menschen und Interessierte
an. Der nächste Kurs zur Pflege
findet am 16., 23. und 30. Januar
statt. Der Februarkurs am 13., 29.
und 27. Februar - an allen Termi-

nen jeweils von 11 bis 15 Uhr -
statt. Eine Teilnahme an allen Ter-
minen ist vorgesehen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und die Teil-
nahmebescheinigung auch für die
Nachbarschaftshilfe zur Abrech-
nung des Entlastungsbeitrags ein-
setzbar.

Ein Kurs zu Demenz findet am 15.,
17. und 19. Januar und am 11.,
13. und 15. März statt. Auch hier
ist eine Teilnahme an allen Termi-
nen vorgesehen.
Die Kurse finden im Gesundheits-
zentrum des Krankenhauses, Ur-
bacher Weg, 25, und dort in Raum

E14 statt. Eine Anmeldung vorab
ist nötig: unter 02203 566 6261,
02203 566 6366 oder per Mail an
familialepflege@khporz.de (red.)

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Frauenklinik und
Seelsorge des Krankenhauses
Köln-Porz laden zu einem Trauer-
gottesdienst für verstorbene Ba-
bys, die sogenannten Sternenkin-
der, auf den Friedhof Alfred-Nobel-
Straße ein. Der Termin findet am

Freitag, 1. Dezember, um 13 Uhr
statt. Im Anschluss an eine öku-
menische Andacht werden die
während der letzten sechs Mo-
nate fehl- und totgeborenen Kin-
der, auf dem Sternenkindergrab
beigesetzt. Die Einladung, den

Verlust dieser Kinder zu betrau-
ern und von ihnen Abschied zu
nehmen, richtet sich an die El-
tern, sowie deren Angehörige,
Freunde und Begleiter. Eingela-
den sind aber auch alle, die sich
betroffen fühlen. (red.)

Sitzungen des Verkehrsausschusses
im Livestream
SSSSStadtbez i rk  Porztadtbez i rk  Porztadtbez i rk  Porztadtbez i rk  Porztadtbez i rk  Porz - Mit Beginn
am Dienstag, 21. November,
überträgt die Stadt Köln nun
die Sitzungen des städtischen
Verkehrsausschusses auch
immer im Internet. So hätten
auch nicht anwesende Aus-
schussmitgl ieder, zudem alle
Kölner*innen die Mögl ich-

keit, die Sitzung zu verfolgen.
Die Übertragung der Sitzun-
gen des Verkehrsausschusses
hatte der Ausschuss in seiner
Sitzung am 21. August ein-
st immig beschlossen.
Der Verkehrsausschuss besteht
aus aktuell 21 Mitgliedern,
darunter 13 stimmberechtigte,

und entscheidet über Themen
wie Baumaßnahmen von
Straßen, Wegen und Plätzen
oder auch Stadtbahnanlagen,
U-Bahn-Anlagen, Lärmschutz-
wänden, Brücken, Tiefgaragen
oder auch Parkmöglichkeiten.
wwwwwwwwwwwwwww.stadt-k.stadt-k.stadt-k.stadt-k.stadt-koeln.de/verkoeln.de/verkoeln.de/verkoeln.de/verkoeln.de/verkehrs-ehrs-ehrs-ehrs-ehrs-
ausschuss/index.htmlausschuss/index.htmlausschuss/index.htmlausschuss/index.htmlausschuss/index.html (red.)
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Adventsmarkt
am Urbacher Hospiz
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - In diesem Jahr veranstalten die im Ortsring Urbach/
Elsdorf zusammengeschlossen Vereine gemeinsam den Ad-
ventsmarkt am Urbacher Hospiz. Die Veranstaltung beginnt
am Freitag, 1. Dezember, um 16 Uhr am Urbacher Hospiz, Am
Leuschhof. Der Eintritt ist frei. Der Reinerlös wird dem Förder-
verein Hospiz Köln-Porz e.V. zur Verfügung gestellt.

Angeboten werden etwa handgestrickte Wollsocken, Karten,
Leuchtkugeln und Weihnachtsgebäck. Für das leibliche Wohl
sorgen Reibekuchen, frisch gebackene Waffeln und Bratwürs-
te. Zudem gibt es Glühwein, Bier und weitere Getränke.

Auch ein adventliches Musik-Live-Programm findet während
des Adventsmarkts statt: Der Posaunenchor der Evangelischen
Kirchengemeinde Porz, der Chor „Spirit of Change“ unter der
Leitung von Kantor Michael Hesseler und der katholische
Kindergarten St. Bartholomäus sind vor Ort. (red.)

Frische Blumen für die Fensterkästen

Deltef Grenz (l.) und Benjamin Hartung beim Anliefern der Pflanzen.Deltef Grenz (l.) und Benjamin Hartung beim Anliefern der Pflanzen.Deltef Grenz (l.) und Benjamin Hartung beim Anliefern der Pflanzen.Deltef Grenz (l.) und Benjamin Hartung beim Anliefern der Pflanzen.Deltef Grenz (l.) und Benjamin Hartung beim Anliefern der Pflanzen.
Foto: Föderverein Hospiz/CzakallaFoto: Föderverein Hospiz/CzakallaFoto: Föderverein Hospiz/CzakallaFoto: Föderverein Hospiz/CzakallaFoto: Föderverein Hospiz/Czakalla

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Der Förderverein Hospiz
Köln-Porz kann sich über eine
großzügige Geste kurz vor Weih-
nachten freuen. Sämtliche Balkon-
kästen am stationären Hospiz in
Urbach haben eine neue Bepflan-
zung mit Herbstblumen erhalten.
Und das dank Benjamin Hartung
von Floristik Blumi aus Eil und
Detlef Grenz von Blitze-Blank aus
Langel - beides Karnevalisten aus
den Reihen der Urbacher Räuber
und den Porzer Rhingdröppche.
Beide haben kurzerhand alle zwölf
Balkonkästen komplett mit Koni-
feren, Christrosen oder auch Stief-
mütterchen neu bepflanzt.
„Wir wollten gemeinsam ein wenig

Farbe in den Alltag der Menschen im
Hospiz bringen - und wie kann man
besser Freude schenken als mit Blu-
men“, so Hartung und Grenz.
„Ein schöner Blumenstrauß zau-
bert ein Lächeln und lässt positive
Gedanke zu“, findet auch Peter
Ströhmer, der Leiter des stationä-
ren Hauses an St. Bartholomäus.
Die beiden Spendenden haben
zudem bereits festgelegt, dass die
Aktion nicht einmalig bleiben soll:
„Die Bepflanzung werden wir zur
Weihnachtzeit, mit winterlichen
Pflanzenschmuck austauschen
und wir denken, diese Aktion auch
im Frühjahr weiterzuführen“, so
die beiden. (red.)

Vorstand wiedergewählt
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Zündorfer Veilchendienstagsgesellschaft e.V. hat
ihren Vorstand im Amt bestätigt. Thomas Werner, erster Vorsit-
zender, Wolfgang Ludwig, Geschäftsführer, Ursula Kleinmanns,
Kassiererin und Thomas Güllich, Zugleiter, sind so weiter im
Amt. (red.)
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Kranzniederlegung am
Kriegerdenkmal

Umgestaltung des
Zündorfer Schulzentrums

Zugversammlung der
Veilchendienstagsgesellschaft

Ensen -Ensen -Ensen -Ensen -Ensen - Die Bürgervereinigung
Ensen-Westhoven e.V. hat auch in
diesem Jahr am Allerheiligentag
einen Kranz am Kriegerdenkmal
an der Laurentiuskirche nieder-
gelegt. Gerade in diesen Tagen
sei das Thema Krieg mit seinen
Schrecken wieder sehr gegen-
wärtig und so diene diese

Kranzniederlegung nicht nur dem
Gedenken der Toten der beiden
Weltkriege, sondern auch den
Opfern aller sinnlosen Kriege, so
der Bürgerverien. „Sie gemahnt
uns, alle Anstrengungen zu un-
ternehmen, um uns für ein fried-
liches Miteinander der Menschen
einzusetzen.“ (red.)

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Für das Schulzentrum
Zündorf stehen laut Stadt Um-
bauprojekte auf dem Plan. So
solle das Gymnasium erweitert
werden, die ebenfalls am Ort be-
findlichen Haupt- und Realschu-
len dementsprechend beide
weichen. Dafür soll an selber
Stelle der Neubau einer Gesamt-
schule entstehen. Für die Über-
gangsweise Bauzeit dieser Ge-
samtschule sollen die Haupt- und
die Realschule einen Ausweich-

standort erhalten. Wo dieser
angesiedelt werden solle, ist in-
des aktuell, laut Angaben der
Stadt, offen.
Die Verwaltung prüfe dafür ge-
rade vorhandene Flächenpoten-
ziale, so heißt es. Sollte schnell
eine passende Fläche gefunden
werden, so könne der Ausweich-
standort zum Schuljahr 2028/2029
angelegt werden. Erst dann kann
der Bau der neuen Gesamtschule
starten. (red.)

ZZZZZündorfündorfündorfündorfündorf - Die erste Zugversamm-
lung der Zündorfer Veilchendiens-
tagsgesellschaft e.V. für den Zug im
kommenden Jahr findet am Mitt-
woch, 29. November, um 19 Uhr im
Restaurant Bacchus, Kirchstr. 2,
statt. Menschen, die mit einer Grup-
pe teilnehmen wollen am Zug, sind
eingeladen. Beim Treffen werden

Daten ausgetauscht, Informationen
gegeben und gemeinsam der Ab-
lauf des Zuges besprochen. Die Teil-
nahme ab der zweiten Zugversamm-
lung im Januar ist für alle Gruppen-
leiter verpflichtend. Bis spätestens
Mitte Dezember sollten alle Anmel-
dungen mit der jeweiligen Perso-
nenanzahl vorliegen. (red.)

Sprechstunde und
Angehörigengesprächskreis
EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Am Mittwoch, 29. Novem-
ber, findet eine Sprechstunde zum
Thema Demenz in Raum 3 im Ale-
xianer-Krankenhaus, Kölner Str.
64, statt. Los geht es um 15 Uhr.
Von 18 bis 19.30 Uhr findet zudem
ein offener Gesprächskreis für
Angehörige von Demenzerkrank-

ten an gleicher Stelle statt. Die
Teilnahme ist kostenfrei. (red.)
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12. Wahner
Adventsmarkt
WWWWWahnahnahnahnahn - Am Samstag, 2. Dezember, findet auf dem Parkplatz
neben der Kirche St. Äegidius der inzwischen 12. Wahner
Adventsmarkt der Interessengemeinschaft Wahner Karneval
(IGWK) statt. Los geht es ab 13 Uhr. Um etwa 17 Uhr verteilt ein
Nikolaus Geschenke an Kinder. In weihnachtlicher Stimmung
präsentiert der Markt Kulinarisches, Geschenkideen und ein
Programm für Klein und Groß. wwwwwwwwwwwwwww.igwk-w.igwk-w.igwk-w.igwk-w.igwk-wahn.deahn.deahn.deahn.deahn.de (red.)

Sessionseröffnung
mit Ehrungen
WahnWahnWahnWahnWahn - Kurz vor dem Elften Elften hat die Gesellschaft Große
Porzer KG Rot-Weiß von 1926 e.V. im Saal des Eltzhofs ihre
Sessionseröffnung begangen. Unter den rund 350 Besuchen-
den waren dabei neben vielen Vereinsmitgliedern auch Eltern,
Freunde und Abordnungen andere Porzer Karnevalsvereine.
Pünktlich um 17.11 Uhr betraten Präsidentin Bettina Reischl-
Miskulin und Vize-Präsident Philipp Meyer die Bühne, um
per Corpsappell auch den diesjährigen Sessionsorden vor-
zustellen. Traditionell bekommen die Ehrenpräsidenten der
Gesellschaft den Orden zu Beginn überreicht.
Für den ersten tänzerischen Auftritt sorgten die Kleinsten der
KG: die Mini-Mäuschen. Über den Abend verteilt, ehrte die KG
zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue. So erhielten
Vize-Präsident Philipp Meyer, Eltzhof-Geschäftsführer Marc
Harder sowie Dieter Sterk die Treuenadel in Bronze für
11 Jahre Mitgliedschaft. Eric Laferé wurde für 22 Jahre Mit-
gliedschaft mit der Treuenadel in Silber und das Ehepaar Mar-
lene und Gerhard Boll mit der Treuenadel in Gold für 33 Jahre
Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Diane Buschmann feiert in diesem Jahr ihr 44-jähriges Ver-
einsjubiläum und wurde dafür mit der Treuenadel in Gold mit
silbernen Brillanten ausgezeichnet. Anlässlich der 50-jährigen
Mitgliedschaft von Monika Maxfield war an diesem Abend
auch der Vorstand des Regionalverbands Rhein-Berg vom Bund
Deutscher Karneval e.V. zu Besuch. Monika Maxfield erhielt so
den BDK-Verdienstorden in Gold mit Brillanten.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurde zudem Hannelore
Leusink für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt, bevor Diane
Buschmann und Desirée Söntgerath zu ihrer Mutter auf die
Bühne gerufen wurden. Anlass war eine ganz besondere Eh-
rung. Im letzten Jahr musste die KG Abschied nehmen. Ab-
schied von Willi Leusink. Leusink war nicht nur über 18 Jahre
Präsident, sondern auch Tanzoffizier, Corpsleiter, Schriftführer,
Vorsitzender und Vizepräsident der KG. Darüber hinaus wurde
er erster Ehrenpräsident der Gesellschaft.
„Die Fußstapfen die Willi Leusink hinterlassen hat, sind bis heute
spürbar. Um auch zukünftig an Willi Leusink zu erinnern und zu
ehren seiner Verdienste rund um die KG wurde der Willi Leusink
Gedächtnis-Orden ins Leben gerufen“, so die Gesellschaft.
Mit reichlich Emotionen wurde der erste Willi Leusink Ge-
dächtnis-Orden an dessen langjährige Ehefra Hannelore Leu-
sink und seine beiden Töchter Diane Buschmann und Desirée
Söntgerath verliehen. Damit ehre die KG die treue Mitglied-
schaft, aber auch den unermüdlichen Einsatz für die Gesell-
schaft, insbesondere rund um die Tanzcorps als Tänzerinnen,
Trainerinnen und Betreuer, so die KG. (red.)
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V. - Troisdorf
Tageswanderungen 29. November bis 2. Dezember

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Von Bödingen nach Blankenberg
Bf (A) 10 Kilometer, Wanderführe-
rin Greta Schell-Koch, Tel. 02241
9766271 oder 0157 82270854,
Abfahrt um 9.54 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Runde Hennef - Giersberg - Bröl
(B) 17 Kilometer, Wanderführer
Dietmar Martinek,
Tel. 0174 4500587, Abfahrt um
9.41 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Von Lohmar nach Hennef (B, ca.
270 Höhenmeter) 15 Kilometer,
Wanderführerin Nicole Wich-
mann, Tel. 02241 9744764, Ab-
fahrt um 9.33 Uhr vom Busbahn-
hof Troisdorf (Bus 507).

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Sportliche Tour Von Ahe nach In-
gersau zum Pfannkuchenhaus (C)
zügige Gehweise (über 5er-
Schnitt) 20 Kilometer, (380 Hö-
henmeter) Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 0160 90550883
oder 02241 318646, Abfahrt um
9.07 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg/Hennef).
Soweit nicht anders vorgegeben
ist keine vorherige Anmeldung
nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Für eventuelle kurzfristige Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten etc.
bitte voher nochmal kurz auf un-
serer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
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Adventliches
Mitsingkonzert

Kerzendrehen
aus Bienenwachs
EEEEEi li li li li l - Traditionsgemäß lädt der Bienenzuchtverein Porz auch
in diesem Jahr zum Kerzenbasteln ein: Am Wochenende des
25. und 26. November jeweils von 12 bis 17 Uhr auf Gut
Leidenhausen. Besuchende können Kerzen aus reinem Bie-
nenwachs drehen. Bei Bedarf geben Imker*innen Tipps zum
Vorgehen. Wer weiter kreativ werden will, kann Kerzen in
Gestecken arrangieren. Das nötige Material liegt bereit.
Zudem kann auch regionaler Honig probiert und erworben
werden. Parkmöglichkeiten bestehen auf dem Parkplatz am
Hirschgraben. (red.)

Waldweihnacht
auf Gut Leidenhausen
EilEilEilEilEil - Gut Leidenhausen veranstaltet am Samstag und Sonntag,
2. und 3. Dezember, seinen ökologischen Weihnachtsmarkt,
die Waldweihnacht. Neben verschiedenen Verkaufs- und Info-
ständen zum Thema Nachhaltigkeit, Handwerkskunst und cre-
ative Upcycling gibt es verschiedene Mitmach-Aktionen, wie
Plätzchen backen, Lebkuchenhausbasteln, Kutschfahrten und
Stockbrotbacken. Besucher*innen können bei Glühwein,
Punsch und weiteren kulinarischen Köstlichkeiten wie Wildbo-
lognese, Reibekuchen und veganem Street Food den Tag in
weihnachtlicher Atmosphäre verbringen. Anreisende werden
gebeten, umliegende Parkmöglichkeiten, wie den Parkplatz
am Hirschgraben zu benutzen, oder mit dem ÖPNV oder dem
Fahrrad zu kommen. Die Waldweihnacht findet an beiden
Tagen von 12 bis 20 Uhr statt. (red.)

EilEilEilEilEil - Am Freitag, 1. Dezember, um 18.30 Uhr spielt die Band
mEILensteine in der Kirche St. Maximilian Kolbe ein Adventli-
che Mitsingkonzert unter dem Titel „Von besinnlich bis heiter,
och op kölsch“. Die mEILensteine aus Andreas Fromm, Dirk
Tonding, Jurgen Kubanek, Rolf Hentrich, Manrico Diez Rossi,
Raimund Hamacher und Norbert Schallschmidt und um Wolf-
gang Schmitz präsentierne dabei eine Mischung aus Songs
von den Black Fööss, Hans Knipp oder auch John Lennon. Der
Eintritt ist frei. Am Ende des Konzerts sind Spenden möglich,
zudem gibt es die Möglichkeit im Bistro des Gemeindezen-
trums bei Glühwein und anderen Getränken das Konzert
nachklingen zu lassen. (red.)
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Lampenfieber - die Proben laufen auf Hochtouren
Das Fieber steigt!

Lampenfieber e.V.Lampenfieber e.V.Lampenfieber e.V.Lampenfieber e.V.Lampenfieber e.V.

Die Proben in unserer neuen Hei-
mat, der Aula der Janosch-Grund-
schule Oberlar, laufen auf Hoch-
touren. Es wird verzweifelt nach
Text gesucht, das passende Timing
ausprobiert und vor Allem viel ge-
lacht. Alles mit nur einem Ziel:
unserem Publikum ein paar schö-
ne Stunden bereiten!
Denn Lampenfieber e.V. präsentiert:
„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-
buster in 12 Szenen von Chris-buster in 12 Szenen von Chris-buster in 12 Szenen von Chris-buster in 12 Szenen von Chris-buster in 12 Szenen von Chris-
toph Hammer und toph Hammer und toph Hammer und toph Hammer und toph Hammer und TTTTThomas Josthomas Josthomas Josthomas Josthomas Jost
Worum geht´s?
Schauplatz der Handlung ist
diesmal ein Euch bislang noch
gar nicht bekannter Wohnkom-
plex in Troisdorf, wo das Zusam-
menleben der eigentümlichen
Bewohner die eine oder andere

Herausforderung bereithält.
Erwartet alles, was Ihr von uns
gewohnt seid: Eigenwillige Schau-
spielkunst mit verworrenen Hand-
lungssträngen. Bunte Charaktere
in betongrauer Umgebung. Tem-
poreiches Spiel mit nervenzerrei-
ßender Spannung, Gesang und
natürlich Musik von unserer Band.
Die Aufführungen sind am 12.,12.,12.,12.,12., 13., 13., 13., 13., 13.,
19. Und19. Und19. Und19. Und19. Und 20. Januar 2024 20. Januar 2024 20. Januar 2024 20. Januar 2024 20. Januar 2024 jeweils
um 19.30 Uhr. Einlass eine hal-
be Stunde vorher. Karten zum
Preis von 15 Euro gibt es ab dem
28. November28. November28. November28. November28. November unter
tickets@lampenfieber-troisdorf.de
oder unter 02241/3275894.
Fiebert mit uns!
Thomas Jost
1. Vorsitzender Lampenfieber e.V.
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Themenabend Obdachlosigkeit
Bundestagsfraktion vor Ort

GRÜNE im Ortsverband Porz
mit neu gewähltem Vorstand

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Das Leben auf der Straße ist vor
allem in der kalten Jahreszeit
nicht leicht: Armut, Kälte, Gewalt
und Unsicherheit gehören zum All-
tag. Von der Straße zurück in eine
eigene Wohnung zu kommen,
scheint aufgrund knappen Wohn-
raums und steigender Mieten
immer schwieriger. Die Ampelko-
alition hat sich im Koalitionsver-

trag vorgenommen, die Woh-
nungslosigkeit in Deutschland bis
zum Jahr 2030 zu überwinden. Das
von der SPD-Bundestagsfraktion
geführte Bundesbauministerium
erarbeitet dazu aktuell in einem
breiten Beteiligungsprozess einen
nationalen Aktionsplan. Die Ver-
abschiedung ist für Anfang 2024
geplant. Als SPD-Bundestagsfrak-

tion wollen wir zusätzlich und ent-
schlossen die Rahmenbedingun-
gen für Wohnungslose verbessern.
Wir fordern verstärkte Hilfe für
die Prävention und die Betroffe-
nen. Sanae Abdi, Bundestagsab-
geordente für Porz, Kalk und In-
nenstadt und Brian Nickholz, Bun-
destagsabgeordneter und Beauf-
tragter der SPD-Fraktion für woh-

nungs- und obdachlose Menschen
diskutieren mit Gästen und Publi-
kum und laden herzlich am
05.12.2023 ab 18.30 Uhr in die
„Überlebensstation GULLIVER“,
Trankgasse 20, 50667 Köln ein.
Eine vorherige Anmeldung unter
sanae.abdi.wk@bundestag.de
oder 0221 169 19577 wird bis zum
01.12.2023 erbeten.

Pascal Pütz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ein Gastvortrag der schulpoli-
tischen Sprecherin der GRÜ-
NEN im Kölner Stadtrat, Bär-
bel Hölzing bot den Mitglieder
der Porzer GRÜNEN zu Beginn
die Gelegenheit, sich über die
Lage der Kölner Schulpolitik
ein Bild zu machen. Dabei wur-
den von den Mitgliedern und

unseren Fraktionsmitgliedern
der Bezirksvertretung zahlrei-
che Porzer Probleme vorge-
bracht.
Der Bericht des Ortsvorstands
konnte sich sehen lassen mit
vielfältige Aktivitäten wie z.B.
zu Rheinspange 553 und A4/
Rodenkirchener Brücke und

den Naturschutzgebieten un-
seres Bezirks oder auch unser
Wassertalk mit Teilnahme des
Umweltministers Krischer und
die Beteiligung an der Porzer
Klimawoche.
Alle Bewerber/innen für den OV-
Vorstand wurden ohne Gegen-
stimme gewählt:

Sprecherin ist Nathalie Voigt,
Sprecher Markus Politz und
Kassierer Thomas Ehses.

Als Beisitzer und Beisitzerinnen
gehören dem Vorstand an: Ina
Philippsen-Schmidt, Roman Schul-
te, Heike Küper, Heiko Trümner
und Carolin Sprick.

Markus Politz
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Elternratgeber:
Kinder vor Meningokokken-Erkrankungen schützen

Die kleine Leonie überlebte eine Meningokokken-Erkrankung mit schwereDie kleine Leonie überlebte eine Meningokokken-Erkrankung mit schwereDie kleine Leonie überlebte eine Meningokokken-Erkrankung mit schwereDie kleine Leonie überlebte eine Meningokokken-Erkrankung mit schwereDie kleine Leonie überlebte eine Meningokokken-Erkrankung mit schwerennnnn
Folgeschäden. Foto: GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG/akz-oFolgeschäden. Foto: GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG/akz-oFolgeschäden. Foto: GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG/akz-oFolgeschäden. Foto: GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG/akz-oFolgeschäden. Foto: GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG/akz-o

Millionen von Kindern auf der
ganzen Welt verpassen noch
immer wichtige Impfungen in ih-
ren ersten Lebensjahren, die sie
vor vermeidbaren Infektions-
krankheiten schützen könnten. Es
fehlt häufig an Aufklärung.
Babys und Kleinkinder sindBabys und Kleinkinder sindBabys und Kleinkinder sindBabys und Kleinkinder sindBabys und Kleinkinder sind
besonders gefährdetbesonders gefährdetbesonders gefährdetbesonders gefährdetbesonders gefährdet
So wissen viele Eltern beispiels-
weise nicht, dass es für einen

umfassenden Schutz gegen Me-
ningokokken unterschiedliche
Impfungen gibt. Sie denken, ihre
Kinder seien bereits bestmöglich
geschützt, obwohl das vielleicht
nicht der Fall ist.
Meningokokken-Erkrankungen
sind zwar sehr selten, sie können
aber schnell lebensbedrohlich
verlaufen und schwere Folge-
schäden verursachen. Babys und

Kleinkinder unter zwei Jahren
sind besonders häufig betroffen,
da ihr Immunsystem noch nicht
vollständig ausgebildet ist. Da die
Symptome anfangs unspezifisch
und grippeähnlich sind, werden
Meningokokken-Erkrankungen
häufig erst spät diagnostiziert.
Grippeähnliche Symptome erGrippeähnliche Symptome erGrippeähnliche Symptome erGrippeähnliche Symptome erGrippeähnliche Symptome er-----
schweren die Diagnoseschweren die Diagnoseschweren die Diagnoseschweren die Diagnoseschweren die Diagnose
So erging es Miriams Tochter Han-
na. Im Alter von sechs Monaten
erkrankte das kleine Mädchen an
einer Meningokokken-Meningi-
tis. Erst von der zweiten Kinder-
ärztin wurde sie ins Krankenhaus
geschickt und musste sofort auf
der Intensivstation behandelt
werden. Sie überlebte - zum Glück
ohne Folgeschäden. Für ihre Mut-
ter ist diese Zeit der Ungewiss-
heit und der Angst ein Auslöser,
über ihre Erfahrungen zu sprechen
und Eltern aufzuklären: „Ich wün-
sche es niemandem, draußen vor
der Intensivstation zu stehen und
zu bangen, ob das eigene Kind es
schafft. Daher sollten andere El-
tern wissen, welche Möglichkei-
ten es gibt, ihre Kinder bestmög-
lich zu schützen.“
Viele Eltern kennen nur eine Imp-Viele Eltern kennen nur eine Imp-Viele Eltern kennen nur eine Imp-Viele Eltern kennen nur eine Imp-Viele Eltern kennen nur eine Imp-
fung gegen Meningokokkenfung gegen Meningokokkenfung gegen Meningokokkenfung gegen Meningokokkenfung gegen Meningokokken
Standardmäßig wird von der STI-
KO bislang die Impfung gegen
Meningokokken C für alle Kinder
im Alter von 12 Monaten empfoh-
len. Viele Eltern kennen nur diese
Impfung. Für einen umfassenden
Schutz gibt es jedoch zusätzlich

mögliche Impfungen gegen die
Gruppen B und ACWY. Diese Imp-
fungen werden von vielen Kran-
kenkassen bereits auf Anfrage er-
stattet.
Mehr als 60 % der Meningokok-
ken-Fälle in Deutschland werden
durch die Gruppe B ausgelöst,
gefolgt von Y und C. Eltern sollten
ihre Kinder- und Jugendärztin bzw.
ihren -arzt so früh wie möglich
auf die unterschiedlichen Menin-
gokokken-Impfungen ansprechen
und sich beraten lassen. Weitere
Informationen unter meningitis-
bewegt.de. (akz-o)

Viele Eltern wissen nicht, dass esViele Eltern wissen nicht, dass esViele Eltern wissen nicht, dass esViele Eltern wissen nicht, dass esViele Eltern wissen nicht, dass es
mehr als eine Schutzimpfung ge-mehr als eine Schutzimpfung ge-mehr als eine Schutzimpfung ge-mehr als eine Schutzimpfung ge-mehr als eine Schutzimpfung ge-
gen Meningokokken gibt.gen Meningokokken gibt.gen Meningokokken gibt.gen Meningokokken gibt.gen Meningokokken gibt.
Foto: GlaxoSmithKline GmbH &Foto: GlaxoSmithKline GmbH &Foto: GlaxoSmithKline GmbH &Foto: GlaxoSmithKline GmbH &Foto: GlaxoSmithKline GmbH &
Co. KG/akz-oCo. KG/akz-oCo. KG/akz-oCo. KG/akz-oCo. KG/akz-o
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr aus.

Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild 
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise  
der Oma.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,,
Ewigkeitssonntag
10 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Markuskirche
Gottesdienst
mit Abendmahl

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
17.15 Uhr - Johanneskirche Taizé-
Andacht
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet
mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Abendgebet
mit Friedensläuten
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
18.15 Uhr - Pauluskirche Medi-
tation mit Körperwahrnehmung
und religiösen Texten

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrerin Eschbach, Abendmahl
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Vanhauer, Abendmahl
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Katholische Gottesdienste

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis
zehn Jahren jeden ersten und drit-
ten Samstag im Monat,
11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten

Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr

Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ihre Weihnachtsfeier steht vor der Türe?
Die Efybox ist ein Highlight auf jedem
Event! Sie garantiert Spaß und Erinne-
rungen die bleiben! Ab 199,-€/Tag für
sofortigen Abruf in der Cloud. Anfra-
gen über E-Mail: Info@efybox.de

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr
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Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen
Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden wie
zukunftssicheren Job wünscht, ist
hier genau richtig. Allerdings wird
oft übersehen, dass qualifizierte Kräf-
te nicht nur bei Pflegediensten und
Pflegeheimen gefragt sind. Ein inte-
ressantes Berufsfeld mit guten Ar-
beitsbedingungen ist auch die Pfle-
geberatung. „Diese steht Pflegebe-
dürftigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im Dschun-
gel der Leistungen besser zurecht-
finden und eine optimal auf ihre per-
sönliche Situation zugeschnittene
Versorgung bekommen. Die Berater
und Beraterinnen erfüllen damit eine
wichtige Aufgabe und unterstützen
Betroffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private pfle-
geberatung.
Am Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte Beratung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes der
Privaten Krankenversicherung und
berät kostenfrei und unabhängig -
zum Beispiel am Telefon unter der
Nummer 0800-10188-00. Die Hot-
line steht allen Anrufern offen und
wird von den Standorten in Köln und
Leipzig bedient. Als weitere Arbeits-
bereiche gibt es die Pflegeberatung
vor Ort für Privatversicherte sowie
die Beratungseinsätze für Pflege-
geldempfänger, bei denen die Rat-
suchenden zu Hause besucht oder
auch per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert arbei-
ten, können sich unsere Mitarbeiter
wirklich ganz dem pflegebedürftigen
Menschen widmen“, so Wessel. „Das
gibt dem Job ein großes Maß an Sinn
und Relevanz und ist für fast alle
unsere Angestellten ein wichtiger
Grund, hier zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragt
Als Grundqualifikation für die Arbeit
in der Pflegeberatung sollte man eine

Ausbildung als Pflegefachkraft oder
Sozialversicherungsfachwirt bezie-
hungsweise ein Studium in sozialer
Arbeit oder einem vergleichbaren
Studiengang abgeschlossen haben
und über mehrjährige Berufserfah-

rung verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellenange-
bote finden sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Einar-
beitung und regelmäßiger Fortbil-

dung bietet das Unternehmen ei-
genverantwortliches Arbeiten, Gleit-
zeit ohne Schicht- und Wochenend-
dienst, Teilzeitmöglichkeiten und
eine gute Vereinbarkeit von Familie
und Beruf. (DJD)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestr. 5, 51147 Köln (Porz-Wahn), 02203/64014

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Hubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHG
Siegburger Str. 380, 51105 Köln (Poll), 0221/838901

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstr. 101b, 51103 Köln, 0221/8809960

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Angaben ohne Gewähr

· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@
gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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